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Bei der Kühlanlage hängt der gute
Erfolg von der richtigen Wahl ab.

In jedem modernen Mietshause sollte eine
elektrischautomatische Kühlanlage eingebaut sein, darüber ist
sich alle Welt einig. Die Herren Architekten haben
also nur darauf bedacht zu sein, dass eine Kühlanlage

gewählt wird, die die grösste Sicherheit bietet,
sowohl durch Ruf und Leistungsfähigkeit der
herstellenden Firma, als durch die Anzahl der in
Gebrauch befindlichen Apparate.
Sie werden sich erinnern, dass der Frigidaire von
General Motors erbaut wurde, und dass auf der ganzen

Welt von je 5 elektrischen Kühlschränken 4

Frigidaire sind. Sie werden ferner in Betracht ziehen,
dass Frigidaire über eine kaufmännische und
technische Organisation verfügt, die nicht ihresgleichen
hat.

Exklusiver Import für die Schweiz:

^PPO @Ä!@I$ÄOT1PES ^J£
ZURICH

Bahnhofstrasse 58

Administration
GENF

Bd. Helvetique 17

K

BERN
Bundesgasse 18

[ ELEKTRISCtTaUTOMATISCHE KÜHLUNG ]

CELOTEX kann direkt auf die Schalung verlegt und
einbetoniert werden.

Sie sparen an Schalholz, das sauber und ohne am Beton
zu haften, wegfällt. Dabei erhalten Sie rissefreie, schall-
und wärmeisolierte Wände und Decken.

In Gebäuhchkeiten, deren Dachstock mit CELOTEX
ausgekleidet ist, kann die innere Wärme nicht
entweichen und sind nachweisbar bis zu 50°/o Ersparnis
an Heizmaterial erzielt worden.

Im Rekordwinter 1928/29 hat sich CELOTEX als ein

geradezu glänzendes Isoliermaterial erwiesen.

Eine warme, trockene Wohnung im Winter, ein
angenehm kühles Logis im Sommer, das sind die
hochwertigen Vorteile von CELOTEX.

CELOTEX ist gleichzeitig ein sehr schönes

Verkleidungsmaterial und wirtschaftlicher als das billigste
Täfer zufolge seiner günstigen Dimensionen von 2,44,
2,75, 3,05, 3,65, 4,27 m.

Generalvertreter für die Schweiz:

C. GARTENMANN & CIE., BERN
Telephon Bollwerk 4+.24 • Telegramme: Tropical Bern

Lager in Basel, Bern, ZUrich, Chur, St. Gallen, Genf
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